
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Regli Energy Systems 
AG (nachträglich «Lieferfirma») 



1. Grundsätzliches 

Die vorliegenden Verkaufs- und Geschäftsbedingungen sind 
Bestandteil des Angebots, des Vertrages und der 
Auftragsbestätigung. Das Befolgen der Betriebs-& 
Wartungsanleitung sowie die Einhaltung der beschriebenen 
Handhabung und Handlungen sind Bestandteil dieses Vertrages. 
Zusätzliche oder andere Abmachungen müssen durch die 
Lieferfirma schriftlich bestätigt werden. 



2. Offerten und Auftragsannahme 

Die Offert-Unterlagen sind Eigentum der Lieferfirma und dürfen 
Dritten ohne schriftliche Einwilligung nicht in Kenntnis gesetzt 
werden. Der Auftrag ist erst nach Vertragsabschluss oder 
schriftlicher Bestätigung der Lieferfirma verbindlich. 
Mehraufwände oder Änderungen werden nachträglich 
berücksichtigt, ausser es ist schriftlich von der Lieferfirma etwas 
anderes abgemacht. 



3. Preise 

Die Preise verstehen sich für Produkte und Dienstleistungen 
innerhalb der Schweiz. Grundsätzlich gilt ex Works (EXW) 
Abholung ab Werk. Es sind keine bauseitigen Installationen oder 
Dienstleistungen von anderen Gewerken enthalten, ausser es ist 
schriftlich abgemacht. Nach Ablauf der Angebotsfrist gelten die 
aktuellen Tagespreise und Teuerungszuschläge, Rohstoff- und 
Materialpreise, sofern nichts anderes schriftlich abgemacht. 



4. Zahlungsbedingungen 

Rabatte und Skonti werden nur bei schriftlicher Vereinbarung 
gewährt. Produkte und Dienstleistungen sind folgendermassen 
zu bezahlen: 50% bei Auftragserteilung 50% bei Bereitschaft zur 
Auslieferung Ausser andere Zahlungsbedingen sind schriftlich 
von der Lieferfirma bestätigt. Leistet der Auftraggeber die 
Teilzahlungen nicht termingerecht, ist die Lieferfirma berechtigt, 
Arbeiten und Lieferungen bis zur Zahlung einzustellen und 
entsprechend Verzugszins von 5% und Schadenersatzansprüche 
geltend zu machen. Die Terminvereinbarungen müssen neu 
festgelegt werden. Die Berufung auf Mängel entbindet den 
Auftraggeber nicht von der Pflicht zur Einhaltung der 
Zahlungsbedingungen. 



5. Lieferfristen 

Die vereinbarte Lieferfrist gilt nur unter Vorbehalt 
unvorhergesehener Hindernisse und höherer Gewalt. 
Konventionalstrafen sind ausgeschlossen. Die Lieferfirma behält 
sich vor, die Termine angemessen zu verlängern, damit die 
Qualität der Produkte in jeder Situation entsprechend gewährt ist 
oder wenn technische oder andere Angaben zu spät mitgeteilt 
werden oder wenn die vereinbarten Teilzahlungen nicht 
rechtzeitig geleistet werden. Verzögerungen der Auslieferung 
berechtigen den Käufer nicht, vom Vertrag zurückzutreten oder 
Ersatz für daraus entstehenden Schaden oder Mehrkosten zu 
verlangen. 



6. Beschädigungen 

Schäden irgendwelcher Art an Bauteilen und Produkten werden 
von der Lieferfirma nur anerkannt, wenn sie nachweisbar durch 
deren Angestellte verursacht worden sind. 



7. Zusatzaufwände 

Durch die Käufer verlangte Änderungen oder Ergänzungsarbeiten 
werden gemäss Aufwand zusätzlich verrechnet oder als Nachtrag 
separat verrechnet. Die dabei verwendeten Materialien und 
Aufwände werden als Nachtragsbestellung betrachtet und 
separat verrechnet. 



8. Versicherung 

Die Mitarbeiter der Lieferfirma sind versichert. Für durch sie 
verschuldete Bauschäden besteht eine Haftpflichtversicherung.

9. Einlagerungen und Einrichtungsschutz 

Falls ausgelieferte Produkte und Anlagen nicht sofort montiert 
und in Betrieb genommen werden, ist vom Käufer für 
sachgerechte Lagerung und Schutz zu sorgen, gemäss der 
Betriebs-& Wartungsanleitung. Für alle Kosten von Beschädigung 
von nicht Angestellten der Lieferfirma sowie Wasser-, Feuer-, 
Einsturzschäden und Diebstahl sowie höhere Gewalt oder 
Verschmutzung haftet der Käufer. 



10. Abnahme und Übergabe an Kunden 

Die Anlagen sind ab Werk getestet und unterstehen einer 
Qualitätsprüfung. Bei Auslieferung einer Maschine ist die Anlage 
dem Käufer übergeben. Die Unterschrift bei Warenannahme 
entspricht der Produktannahme. Bei Installationen der Lieferfirma 
vor Ort wird nach Abschluss der Inbetriebnahme eine Übergabe 
angeordnet. Die Übergabe erfolgt mit dem Käufer oder seiner 
rechtlichen Vertretung. Ist die Übergabe nicht innerhalb der 
ersten drei (3) Betriebsmonate per Inbetriebnahme-Datum des 
Inbetriebnahme-Protokolls erfolgt, beginnt die Garantiezeit. 



11. Garantie 

Garantiebeginn ist die Inbetriebsetzung. Sind Produkte oder 
Anlagen nach Auslieferung nicht nach sechs (6) Monaten in 
Betrieb, erfolgt eine Garantieabnahme ab Lieferdatum. In diesem 
Fall gilt das Auslieferdatum als Garantiebeginn. Die Lieferfirma 
verpflichtet sich, innerhalb der Garantiedauer, zwei (2) Jahre, 
sämtliche Fabrikations-, Material- und Montagefehler, die bei den 
aufgeführten Lieferungen auftreten können, kostenlos zu 
beheben. Die Garantie bezieht sich nur auf den ersten Betreiber 
des Kaufgegenstandes. Produkte, die falsch gehandhabt oder 
nicht gemäss Betriebs-& Wartungsanleitung bedient worden sind 
und durch höhere Gewalt oder durch Unfall beschädigt verlieren 
jeden Anspruch auf Garantie. Der Garantieanspruch erlischt bei 
Eingriffen durch nicht autorisierte Stellen. Zudem gelten die 
Garantiebestimmungen der Lieferfirma und die Betriebs-& 
Wartungsanleitung. Weitere Ansprüche, insbesondere 
Schadenersatzansprüche, sind von der Garantie ausgeschlossen. 



12. Konventionalstrafe 

Bei Nichterfüllung oder nicht korrekten Erfüllung des 
Kaufvertrages durch den Käufer wird eine Konventionalstrafe von 
20% des Kaufpreises an die Lieferfirma gewährt. Bei Miet- und 
Leihgeräten, welche stark abgenutzt sind, werden zusätzliche 
Revisionsarbeiten nach Aufwand verrechnet. Die Lieferfirma 
behält sich das Recht zum Rücktritt vom Vertrag vor. 



13. Haftung 

Schadenansprüche für mittelbare und unmittelbare 
Folgeschäden an Personen und Sachen werden von der 
Lieferfirma in keinem Fall anerkannt. Die in der Betriebs-& 
Wartungsanleitung erwähnten Haftungsausschlüsse sind in 
jedem Fall gültig und Bestandteil des Kaufvertrages. 



14. Anerkennung 

Der Käufer anerkennt mit der Auftragserteilung die genannten 
Verkaufs- und Geschäftsbedingungen der Lieferfirma. Jede 
Abweichung benötigt die schriftliche Bestätigung der Lieferfirma. 



15. Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung 
Eigentum der Lieferfirma. Die Eintragung des 
Eigentumsvorbehaltes bleibt vorbehalten. 16. Gerichtsstand 
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Parteien ist der 
Hauptsitz der Lieferfirma. Der Lieferfirma bleibt das Recht 
vorbehalten, auch am Sitz des Käufers zu klagen.

Opfikon, den 22. September 2019
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Allgemeine Geschäftsbedingungen der Regli Energy Systems GmbH Deutschland (nachträglich «Lieferfirma») 



1. Anwendungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Lieferungen und Leistungen der Regli Energy Systems GmbH Deutschland, sofern 
keine Abweichung schriftlich vereinbart wurde. Mit der Auftragserteilung werden diese Bedingungen ausdrücklich durch den Kunden 
anerkannt. 



2. Auftragserteilung 

Die Auftragsbestätigung ist massgebend für den Umfang, die Ausführung und den Preis der Lieferung. Die aufgeführten Spezifikationen 
gelten als verbindlich, sofern nicht innerhalb von 8 Werktagen ein gegenteiliger Bescheid erfolgt. Alle weiteren Leistungen und Materialien, 
die nicht in der Auftragsbestätigung enthalten sind, werden dem Kunden separat verrechnet. Änderungen an der Bestellung und 
Annullierungen setzen das schriftliche Einverständnis von Regli Energy Systems GmbH Deutschland voraus. Die daraus entstehenden 
Kosten sind vom Kunden zu tragen. Bestellungsänderungen und Annullierungen sind nicht möglich für Waren, welche auf Veranlassung des 
Kunden speziell hergestellt oder beschafft werden und nicht im normalen Produktprogramm der Regli Energy Systems GmbH Deutschland 
enthalten sind. Die damit zusammenhängenden Dienstleistungen sind, soweit diese bereits erbracht worden sind, vom Kunden zu 
entschädigen. Wir behalten uns das Eigentum an der Lieferung bis zur vollständigen Bezahlung vor. Der Kunde ist verpflichtet bei allen 
Massnahmen mitzuwirken, die zum Schutz des Eigentums vom Lieferanten (Regli Energy Systems GmbH Deutschland) erforderlich sind. Der 
Kunde verpflichtet sich, auf seiner Seite alle rechtlichen und organisatorischen Voraussetzungen zu schaffen, damit Regli Energy Systems 
GmbH Deutschland die vertraglich vereinbarten Leistungen erbringen kann. Insbesondere hat er Regli Energy Systems GmbH Deutschland 
rechtzeitig auf Schutzrechte Dritter sowie gesetzliche, behördliche und andere Vorschriften bzw. Richtlinien, Normen u.a. aufmerksam zu 
machen, die für die Leistungserbringung zu beachten sind. Ausserdem hat der Kunde Regli Energy Systems GmbH Deutschland über die 
funktionstechnischen Bedingungen des Anlagesystems zu unterrichten, soweit sie von den allgemeinen Empfehlungen der Regli Energy 
Systems GmbH Deutschland abweichen. Es liegt in der Verantwortung des Kunden, dass Unterlagen, Informationen und Erklärungen 
vollständig und richtig sind. Regli Energy Systems GmbH Deutschland kann sich zur Erbringung seiner Leistungen jederzeit Dritter 
(Unterauftragnehmer) bedienen. 



3. Technische Unterlagen 

Die in Prospekten und Katalogen enthaltenen technischen Angaben (insbesondere Abbildungen, Angaben zu Massen und Gewicht sowie 
Norm-Schemata) sind so lange nicht verbindlich, als sie nicht Bestandteil der schriftlichen Auftragsbestätigung sind. Angaben in technischen 
Unterlagen sind nur verbindlich, soweit sie ausdrücklich zugesichert sind. Konstruktionsänderungen bleiben vorbehalten 



4. Preise und Verrechnungen 

Grundsätzlich können die in den Unterlagen aufgeführten Preise jederzeit und ohne Voranzeige geändert werden, wobei Regli Energy 
Systems GmbH Deutschland bemüht ist, Preisaufschläge soweit möglich im Voraus anzukünden. Im Falle eines Preisaufschlages bleiben die 
Preise von bestätigten Aufträgen gültig bis max. 60 Kalendertage über das Datum des Aufschlages hinaus. Erfolgt die Lieferung nach dieser 
Frist, werden die neuen Preise nach vorgängiger Mitteilung an den Kunden angewendet. Sollte der Kunde nicht mit den neuen Preisen 
einverstanden sein, muss er dies Regli Energy Systems unverzüglich bekanntgeben und kann somit vom Auftrag zurücktreten. Ohne 
anderslautende schriftliche Vereinbarung sind die Transportkosten (inkl. Ablad, ohne Einbringung) von Wassererwärmer, Wärmetauscher, 
Wärmepumpen, und Speicher per LKW bis zum Lieferort im Produktpreis enthalten. Regli Energy Systems GmbH Deutschland ist in der Wahl 
des Transportmittels frei. Lieferungen erfolgen an den vom Kunden angegebenen und durch Regli Energy Systems GmbH Deutschland 
bestätigten Lieferort. Wenn dieser für Lieferungen nicht zugänglich ist, so hat der Kunde rechtzeitig einen anderen Auslieferungsort 
anzugeben. Zubehörteile werden ebenfalls franko spediert, sofern die Lieferung gleichzeitig mit der Hauptlieferung erfolgt. Bei separater 
Lieferung sind Verpackung und Porto vom Kunden zu tragen. Für Kleinlieferungen von Zubehör- und Ersatzteilen wird ein angemessener 
Kleinmengenzuschlag erhoben. Für Sonderfahrten, Express- und Terminsendungen sind die Mehrkosten vom Kunden zu tragen. 



5. Liefertermin und -bedingungen 

Liefertermine, Terminangaben und Zeitbestimmungen werden nach bester Voraussicht so genau wie möglich angegeben, ohne dass sie 
jedoch garantiert werden können. Zugesagte Termine für die Lieferung von Waren sowie die Erbringung von Dienstleistungen setzen jedoch 
immer die Erfüllung der vereinbarten Zahlungsbedingungen voraus. Entschädigungsansprüche oder Vertragsannullierungen wegen 
verspäteter Lieferung können nicht angenommen werden. Es besteht kein Anspruch auf Entschädigung, wenn vereinbarte Ankunftszeiten 
nicht eingehalten werden können. Wird die Ware am vereinbarten Termin nicht abgenommen, so wird die Ware in Rechnung gestellt und auf 
Kosten und Gefahr des Kunden am Lieferort deponiert. Bei Bestellungen auf Abruf behalten wir uns vor, bestellte Ware erst nach Eingang des 
Abrufes bereitzustellen. Im Falle von Dienstleistungsterminen sind diese jeweils bestätigt unter der Bedingung, dass auf Kundenseite die ihm 
obliegenden Mitwirkungspflichten rechtzeitig erfüllt werden. Im Falle, dass Regli Energy Systems GmbH Deutschland die übertragenen 
Arbeiten nicht innerhalb der vereinbarten Zeiten realisieren kann, hat der Kunde eine angemessene Nachfrist zu setzen. Holt der Kunde die 
Ware im Lager ab oder wird die Ware mittels eines Dritten im Auftrag des Kunden versandt, gehen Nutzen und Gefahr mit der Übernahme der 
Ware ab Lager auf den Kunden über. Erfolgt der Transport durch Personal und Einrichtungen von Regli Energy Systems GmbH Deutschland, 
gehen Nutzen und Gefahr mit dem Eintreffen des Transportfahrzeuges am Belieferungsort auf den Kunden über. Der Ablad ist Sache des 
Kunden. Für Schäden, die beim Abladen entstehen, wird ausdrücklich jede Haftung abgelehnt. Es werden diejenigen Verpackungen und 
Transporthilfsmittel eingesetzt, die sich im Urteil von Regli Energy Systems GmbH Deutschland als zweckmässig erweisen. 



6. Prüfung und Abnahme der Lieferung 

Der Kunde ist verpflichtet, die Ware nach Empfang sofort zu prüfen. Wenn sie nicht dem Lieferschein entspricht, muss dies der Kunde 
innerhalb von 3 Tagen nach Empfang schriftlich begründen und die Ansprüche geltend machen. Für äusserlich nicht erkennbare Schäden ist 
spätestens innerhalb von 8 Kalendertagen, den Tag der Ablieferung miteingerechnet, schriftlich eine Anzeige zu erstatten. Spätere 
Beanstandungen werden nicht anerkannt. Beanstandungen wegen Transportschäden müssen sofort beim Chauffeur, mit Vermerk auf dem 
Lieferschein, angebracht werden mit gleichzeitiger Mitteilung an uns. Schadenfolgen wegen Unterlassung dieser Formalitäten gehen 
ausschliesslich zu Lasten des Kunden. Nicht ohne weiteres feststellbare Mängel hat der Kunde zu beanstanden, sobald sie erkannt werden. 
Beanstandungen halten die Zahlungsfrist nicht auf. Wünscht der Kunde Abnahmeprüfungen, so müssen diese schriftlich vereinbart werden 
und gehen zu Lasten des Kunden.



7. Drittleistungen 

7.1. Die Regli Energy Systems GmbH Deutschland kann von Zeit zu Zeit im Zusammenhang mit der Erbringung der Leistungen durch Regli 
Energy Systems Dritte zur Erbringung ergänzender Leistungen vermitteln. 

7.2. Regli Energy Systems haftet nicht für vermittelte Drittparteien, beispielsweise durch eine etwaige Verzögerung der Erbringung der 
Drittleistung, deren Schlecht- oder Nichtleistung oder der Verursachung von Schäden durch den Dritten. 
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8. Zahlungsbedingungen 

Die Zahlungsfrist beträgt 10 Tage ab Rechnungsdatum. Die Regli Energy Systems GmbH Deutschland führt keine Wartungs- und 
Reparaturarbeiten aus, falls Rechnungen offen sind, welche älter als 60 Tage sind. Allfällig bereits vereinbarte Termine sind hinfällig und 
werden erst nach Bezahlung der offenen Rechnungen neu vereinbart. Regli Energy Systems GmbH Deutschland behält sich vor, 
Anzahlungen oder komplette Vorauszahlung zu verlangen, falls hinsichtlich der vertragsgemässen Einhaltung der Zahlungsbedingungen 
Zweifel bestehen oder das Auftragsvolumen den Betrag von 20’000€ überschreitet. Regli Energy Systems GmbH Deutschland behält sich vor 
selbst bestätigte Inbetriebnahme-Termine nicht wahrzunehmen, solange die Zahlung noch nicht vollständig eingegangen ist. 
Lieferverzögerungen, Mängelrügen oder sonstige Beanstandungen, gleich welcher Art, entbinden den Kunden nicht von der pünktlichen 
Einhaltung der Zahlungstermine. Für verspätete Zahlungen wird ein Verzugszins von 5% berechnet. Auch noch nicht erteilte Gutschriften 
oder von der Regli Energy Systems GmbH Deutschland nicht anerkannte Gegenforderungen berechtigen den Kunden nicht zu einem 
Rückbehalt, zur Kürzung oder Verrechnung seiner Zahlung. Alle schriftlich abgeschlossenen Verträge der Regli Energy Systems GmbH 
Deutschland sind grundsätzlich Verträge auf Zeit und enden ohne Kündigung zum festgelegten Zeitpunkt. Allfällige Ausnahmen sind in den 
betroffenen Verträgen explizit aufgeführt. Eine vorzeitige Kündigung ist in den folgenden Fällen durch beide Vertragsparteien möglich: 
Nichtbezahlung von Rechnungen, trotz Mahnung seitens der Regli Energy Systems GmbH Deutschland. Bei Nichtbezahlung von 
Rechnungen für bereits gelieferte Produkte kann die Regli Energy Systems GmbH Deutschland bei Zahlungsverzug vom Vertrag zurücktreten 
und sämtliche bereits gelieferten, aber nicht bezahlten Produkte zurückfordern. Wiederholte Nichterfüllung des Vertrags nach erfolgloser 
schriftlicher Absetzung einer Nachfrist von mindestens 20 Tagen. Dauerhafte Ausserbetriebsetzung der im Vertrag erwähnten Anlage. Von 
Regli Energy Systems GmbH Deutschland nicht autorisierte Änderungen oder Eingriffe an den Anlagenteilen, die Gegenstand des Vertrages 
sind nicht sachgemässe oder fehlende Pflege und Unterhalt der Anlage und ihrer Bestandteile durch den Besitzer. Verwendung nicht von 
Regli Energy Systems GmbH Deutschland gelieferter, fremder Ersatzteile. Wartungs- und Reparaturarbeiten, welche nicht durch Regli Energy 
Systems GmbH Deutschland oder von ihr autorisierten Servicepartnern ausgeführt wurden. Nichtbefolgung gesetzlicher Vorschriften durch 
den Anlagebesitzer. Bei einer vorzeitigen Kündigung entsteht kein Anspruch des Kunden auf eine anteilmässige Rückvergütung bereits 
bezahlter Kundenserviceleistungen und Kundenserviceverträgen durch Regli Energy Systems GmbH Deutschland. 



9. Haftung 

Jede Haftung von Regli Energy Systems GmbH Deutschland, egal aus welchem Grund, ist – soweit gesetzlich zulässig – ausgeschlossen. Die 
Haftung von Regli Energy Systems GmbH Deutschland aus mangelhaften Lieferungen und Leistungen ist insbesondere ausgeschlossen für: 
Schäden infolge leichter Fahrlässigkeit; Schäden, die nicht am gelieferten Produkt selbst entstanden sind (wie z. B. eigene Aufwendungen 
des Kunden, durch ihn einseitig veranlasste Kosten Dritter im Zusammenhang mit dem Schadenfall, Austausch-, Reparatur- oder 
Reinigungskosten, Kosten für die Feststellung von Schadenursachen, Expertisen etc.); jede Art von Folgeschäden (wie z. B. 
Betriebsunterbrechung, Nutzungsausfall, Verlust von Aufträgen, Umweltschäden, entgangener Gewinn etc.); Standschäden zwischen 
Auslieferung und Inbetriebnahme. 



10. Gewährleistung 

Bedingungen der Gewährleistung Regli Energy Systems GmbH Deutschland gewährleistet die einwandfreie Funktion der Produkte und die 
mängelfreie Beschaffenheit der Materialien sowie die sorgfältige Ausführung der Dienstleistungen unter untenstehenden Voraussetzungen. 
Die Lieferbarkeit von Ersatzteilen ist beschränkt auf die Dauer von 7 Jahren seit Kauf des Produktes. Wird ein Leistungsnachweis 
durchgeführt, ist es Sache des Kunden, die von Regli Energy Systems GmbH Deutschland vorgeschriebenen Rahmenbedingungen zu 
schaffen. Die Regli Energy Systems GmbH Deutschland ist zur Gewährleistung nur dann verpflichtet, wenn ein Mangel oder Schaden 
unverzüglich schriftlich gerügt wird. Für Anlageteile, die durch uns von Unterlieferanten bezogen werden, gelten die Garantiebestimmungen 
des betreffenden Herstellers. Weitere Ansprüche des Kunden, insbesondere Ansprüche bei Folgeschäden und 
Überbrückungsmassnahmen, sind - soweit gesetzlich zulässig - wegbedungen. Dauer der Gewährleistung Die Gewährleistungsfrist für die 
Liefergegenstände beträgt mindestens 24 Monate. Vorzeitige Beendigung der Gewährleistung Die Gewährleistung erlischt, wenn der Kunde 
oder Dritte ohne die schriftliche Zustimmung der Regli Energy Systems GmbH Deutschland Änderungen oder Reparaturen am Produkt oder 
am Arbeitsergebnis vornehmen. Dies gilt auch, wenn die von Regli Energy Systems GmbH Deutschland empfohlenen Anlagenkonzepte, 
Ausführungen, Änderungen oder Reparaturen abgelehnt oder unterlassen werden. Erfüllung der Gewährleistung Regli Energy Systems 
GmbH Deutschland erfüllt ihre Gewährleistungsverpflichtung, indem sie nach eigener Wahl defekte Teile repariert, Ersatzteile/Ersatzgeräte 
frei ab Werk zur Verfügung stellt oder erbrachte Dienstleistungen kostenlos ganz oder teilweise wiederholt. Jede weitere Verpflichtung, 
insbesondere auf Wandelung, Minderung oder Nachbesserung, wird wegbedungen. Ausschluss der Gewährleistung Von der 
Gewährleistung ausgeschlossen sind Schäden, verursacht durch: höhere Gewalt. Anlagenkonzepte und Ausführungen, von denen Regli 
Energy Systems GmbH Deutschland abgeraten hat oder die nicht dem jeweils massgeblichen Stand der Technik entsprechen (z.B. Einsatz 
von unsachgemäßen Wärmeträgern). Nichtbeachtung der technischen Richtlinien der Regli Energy Systems GmbH Deutschland über 
Projektierung, Montage, Betrieb und Wartung, Korrosion (insbesondere, wenn Wasseraufbereitungsanlagen, Entkalker usw. angeschlossen 
oder Frostschutzmittel beigegeben sind) aggressives Wasser, zu hohen Wasserdruck, unsachgemässes Entkalken, chemische oder 
elektrolytische Einflüsse usw. an Wassererwärmern. Arbeit anderer, nicht richtige oder verspätete Erfüllung der Mitwirkungspflicht des 
Kunden, unter anderem im Zusammenhang mit Standschäden. Keine Gewährleistung besteht für Teile und Betriebsstoffe, die einem 
Verschleiss unterliegen (z. B. Filter, Dichtungen, Düsen, Ölschläuche, elektrische Teile, Kältemittel, Chemikalien usw.). Von der 
Garantieleistung ausgeschlossen sind sämtliche nicht durch Regli Energy Systems GmbH Deutschland gelieferten Produkte. 



11. Gerichtsstand 

Für sämtliche Rechtsstreitigkeiten aus Rechtsverhältnissen vereinbaren die Parteien ausschliesslich des Sitzes von Regli Energy Systems 
GmbH Deutschland als Gerichtsstand. Regli Energy Systems GmbH Deutschland ist jedoch berechtigt, am Sitz des Kunden Klage zu 
erheben. Die Anwendung der Vorschriften der Konventionen der Vereinten Nationen über internationale Kaufverträge (CISG) ist ausdrücklich 
ausgeschlossen. 



12. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 

Sollte eine Bestimmung dieser Geschäftsbedingungen oder eine individuelle Vereinbarung aus dieser Geschäftsbeziehung aus irgendeinem 
Grunde unwirksam sein oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen oder individuellen Vereinbarungen nicht 
berührt. Vielmehr gilt an Stelle der unwirksamen Bestimmungen eine dem Zweck der Bestimmung entsprechende oder zumindest 
nahekommende Ersatzbestimmung, die die Vertragspartner vereinbart hätten, wenn sie die Unwirksamkeit gekannt hätten. Entsprechendes 
gilt im Fall von Lücken.

Magstadt, den 21. Juli 2023
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